
Wissenswertes über die schriftliche/mündliche PRÜFUNG 

Schriftliche Prüfung Mündliche Prüfung Hauptschule 

Termine in diesem Schuljahr: 
Siehe Terminplan 
 
1. Allgemeines 
• Die schriftliche Prüfung findet in den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch statt. 

Im Fach Englisch findet zusätzlich eine praktische (mündliche) Prüfung statt. 
• Alle Schulen schreiben zum selben Zeitpunkt (wird vom Ministerium festgelegt). 
• Alle Schulen schreiben dieselbe Abschlussarbeit (zentraler Abschluss). 
• Die Themen werden vom Ministerium ausgearbeitet. 
 
2. Vorbereitung 
• Zur Vorbereitung der Abschlussarbeiten werden Probearbeiten geschrieben, die von 

der Aufgabenstellung her wie die „echten“ Abschlussarbeiten aufgebaut sind. 
 
3. Ablauf der Abschlussarbeiten 
• Die Arbeitszeit für jede Abschlussarbeit beträgt 135 Minuten. 
• Bis zur Verteilung der Arbeitshefte können sich kranke Schüler abmelden (Ärztliches 

Attest muss nachgereicht werden!). Sie schreiben die Arbeit dann an einem Nach-
schreibtermin. 

• Nach Verteilung der Arbeitshefte kann sich kein Schüler mehr als krank abmelden. 
• Nur die vorher besprochenen Hilfsmittel sind erlaubt. Bei Täuschungsversuchen wird 

die Abschlussarbeit mit der Note 6 bewertet und der betreffende Schüler von der Prü-
fung ausgeschlossen. 

• Der Arbeitsraum darf nur von einem Schüler zur Zeit verlassen werden. 
 
4. Benotung 
• Der jeweilige Fachlehrer sowie eine weitere Lehrkraft korrigieren die Arbeiten, bewer-

ten sie und legen gemeinsam die Endnote fest. 
 

1. Grundsätzliches 
• Eine mündliche Prüfung findet auf Antrag der Eltern in bis zu 2 Fächern statt.  
• Es können alle Fächer als Prüffächer gewählt werden, außer Englisch. 
• Der Prüfungsausschuss kann einen Schüler zu max. 2 weiteren mündlichen Prü-

fungen verpflichten, wenn der Schüler reelle Chancen hat, seine Endnote zu verbes-
sern. 

• Maximal sind somit 4 mündliche Prüfungen pro Schüler denkbar. 
• Die Anträge für eine mündliche Prüfung müssen bis 5 Tage vor der Prüfung in der 

Schule eingehen. 
 
2. Ablauf der Prüfung 
• Die Themen für die Prüfung stammen aus dem vergangenen Schuljahr. Die genaue 

Themenwahl wird zwischen dem Fachlehrer (Prüfer) und dem Schüler abgesprochen. 
• Vor der Prüfung kann sich der Prüfling 20-30 Minuten auf die Prüfung vorbereiten. 
• Die Prüfung findet in Gruppen von 3-5 Schülern statt. 
• Die Prüfungskommission besteht aus einem Vorsitzenden, dem Fachlehrer (Prüfer) 

sowie einer weiteren Lehrkraft als Protokollführer. 
• Die Prüfung dauert ca. 10 Minuten pro geprüftem Schüler. 
• Wichtig ist das selbstständige Lösen von Aufgaben. 
 
3. Benotung 
• Die Prüfungskommission legt eine Note für das Prüfergebnis fest. Die Note wird dem 

Geprüften nicht am Prüfungstag mitgeteilt . 
• Bei einem Notenschnitt von 2,4 in D,M,E und mindestens 3,0 in allen anderen Fächern 

sowie keinem mit ungenügend benotetem Fach wird die Berechtigung zum Besuch der 
10. Klasse der Realschule erworben. 
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